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Aus der Mathematik.

Auflösung der 14. Ausgabe. Da es ganz gleichgültig

ist, wie groß die hölzerne Kugel angenommen werde, so denken wir uns

diejelde gerade einen Kubikfnß groß. Da sie schwimmt, so hält ihr

abwlutes Gewicht dem Gewickt des von ihr verdrängten Wassers und

der vo>i ihr verdrängten Lust das Gleichgewicht. Wenn die Kugel mit

s/5 ibres Volumens im Wasser stecket und gerade einen Kubiksuß groß

ist, so verdrängt sie ^/s Kubiksuß Wasser, welches X 54 oder

32,4 Pfund schwer ist. Die übrigen ^/s ihres Volumens ragen in die

Lust empor und verdrängen somit ^/s Kubiksuß Luft, welche ^/s X 64

X 0,0013 oder 9,02808 Pfund schwer sein muß. — Das Gewicht

des verdrängten Wassers und der verdrängten Luft beträgt also zusam-

men 32,42808 Pfund. Käme das spezifische Gewicht des Holzes dem

des Wassers gleich, so wäre das absolute Gewicht der Kugel — 1 X 54

oder 54 Pfund, nun ist aber dasselbe nur 32,42808 Pfund, was

daber rührt, daß das spezifische Gewicht des Holzes im nämlichen Ver-

bältnisse geringer ist, als das des Wassers; aber 54 geht in 32,42808 ge-

rade 0,60002 mal; mithin bezeichnet diese Zahl, wenn das spezifische Gc-

wicht des Wassers — 1 gesetzt wird, genau das spezifische Gewicht des

Holzes und also auch der Kugel.

2. Auflösung. Bezeichnet man das spezifische Gewicht des Holzes

mit x, das Volumen der Kugel mit v, so eristirt, da Gleichgewicht

stattfindet, zwischen dem absoluten Gewicht des Holzes, des Wassers

und der Lust offenbar folgende Gleichung:

54 vx ^ 2/s v 54 1 s/g v 54 0,0013

x — 0,6 -4- 0,000 >2 oder

0,60052.
'Anmerkung. Ohne erheblichen Fehler hätte die Lust bei der

Berechnung außer Acht gelassen werden können. Dann beträgt, da die

Kugel zu ^/s einsinkt, ihr spezifisches Gewickt gerade 0,6, indem sich

dann das Gewicht des Wassers zu dem des Holzes wie 1 zu '/s oder

wie 1 zu 0,6 verhält.

Mittheilungen.

Gesangfest in Schupfen.
lieber das Bczirksgesangfest, welches am 13. Juli in Schupfen
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